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Das infichende 176 0f

FEUECFADN,

etfcheine,

foie Do gansen Lande,

alfo infondetbeit

N ‘:‘3) ¢ ’
der Soadt Soelis
und
dovfelben Loblidhen DBivgeridaft
| in Rube, Sricden und Seegen, .
welhes von GOTT u erbitten fuchee
; Derfelben dienfbefliefency
vid  Shrifforly Harmes, Adicuus ad St Nicol. & Cathat.

dchfter ®OTT, erbarme dich uber unfer 2and und Sreidte,
g Bave unfers Rénigs Thron ¢ gieb uns treue Landes Rache:
: HIlf den armen Lnterebanen, welthe Krieges. FNoth gedricke s
®ich den Trichen, der diefelben, wie ein frifcher Thau erquickt
Unfetn Ratbftubl fehe feft, Benebeye fein BDemuben,
$af s u der Birger Wobl, Slick und Wadyethum nad) fich siehen,
Sey davor fein Schild und Crone, gitb ibm- alles Woblergehn,
So fan er in ftetem Seegen unverriicfet blibend fiehn,
$af forthin dein theures TWort durdy ver Lebrer Mund erfdhallen,
$affe s mit Rraft und Madht in der feute’ Heegen failen:
Daf es taufendfache Jridhte bringe in der Onavens eit,
$iec jum ?)seicbe der ®enaben,  dort. jum  Reidy dev Hevelicheeit,
Der gefamten Dlrgerfebafe faf die Gnoden» Sonne fdeinen,
Trdfte Sie mit Deiner Hilf nad) dem jammervollen Weinen ;
$Hilf ourdy deine Allmadyts » Hinde den der lieget , wieder aufs
Lind gich Handel und vem TWanbel einen veichen Seegens » Lanfs
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) ¢ Giite bes Hd(Ten Hat unfere Oberlaufis, m.ie mif vielen anbern Wofls
#8 thaten, alfo aud) ing befondeve mit Solese veidhlich verfehen,  n denen
. bepbnifchen Beiten, vor etwa roco Jahren, war das fand faft durdyges
fends mit Walbern bewadfen, Db nun groar bey und durd) Anerbauung
oerer Stadte und Dorffer die Walder jum theil niedergehauen worden, fo
ift dennod) nody immer bis iGo ein reichlicher Worrath von Holg dbrig geblichen,
an findet daero in unferm Marggrafthum fdhone und grofe Heyben', MWalder,
Bifthe und Straudyroerck, fchroarses und lebendiges §Holf, beydes von allevley Arten,
alfo dap bie Einwobner bisher gnugfam, ja reidylidy damit Haben verfehen roerben Eona
nen, und fid) ein Mangel nirgends gefunden, Allein, die bisherigen gefabrsund bes
fdywerlidyen Kriegestaufte, weldye unfere Oberlaufig vor anbern anden oft und nadhe
riicflich mitgenommen, Haben wir auf vielfaltige andere Weife, alfo aud) ingbefonbere
an dem HHol§ einen uniberwindlichen Schaden verurfachet s alfo, daf faft jedbermann
tiber den VWerluft und Mangel des Holges ju Elagen hohe Urfache Hat, SOte flibret
biemit die Einwohner in eine neue Schule. Gleichivie nun in Schulen, Sefren und
dernen bie grey HouptsBVerridytungen {ind, alfo Hater aud) in Croffnung diefer Scule
Diefe gute und Beilfame Abfiche: Er will uns lehren, und wir follen fernen, ecfennen,
die unerfannte Wolthat ves bighero verliehenen reidhen $HolGs Seegens, und dabey
unfere *Blindheit und Undancf in und bey derfelben befennen und abjchaffen.

3u beflagen if es, dafi die wenigften in diefer von GOt ecdfneten Schuleibre Section
Tecnen, und die meiften, audy wobl die YDeifen diefer Welt mit dem Hols treiben
einen Scers, der iorer Seelen fchader.  Das Wort des HEren gelet fie dabero am:
Dancfeft du alfo dem HErrn deinen GOt du coll und thdvichtes Vol ? ) will
Dabero meiner Schuljugend vor diesmabl die unertandre YDoblthat bey dem
£olese einigermafien ju Gemiiche fibren, aufdaf fie, mit allen anbern foldye erfennen
devnen, und dem giitigen Geber or-den verliehenen Holgfeegen berslid) dancfen mogen,

€s witd die gottliche Woblthat, die in SchencEung und Berleihung des HolGes
lieget, einen jeben Flav und deurlidy werbden, menn er die Hobe Nothwendigleit, uny
grofe Nugbarkeit bes Holges aufmerctfam beeradptets € ift Fein BVolct, Stand,
Hlter noch Gefdyledyt in der Welt, weldyes nicht des $olGes bediieffe.  Konige, Fitra
ﬂf%{ 2:09', Biirger und Baner, junge und alte, reie und arme find deffelben bes
nothiget,

Das Seuer aufier der Grde, fudhet feine’ vornebmfte Nafrung und seben im SHolge,
Das Feuer ift eines von denen Hauptfticten, fo der Menfd gu feinen feben brauder,
unb dabero aud) dag Hoig,  Denn es dienet den Menfihen in der Haushaltung
fum
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Kalcfes: jum YDafchen und reinigen,

YDie grof ift die Anjahl der Kinftler und Hanbdweecter , die ofne dag Feuer,
weldyes durd) das Hols gendfret und exhalten wird, ihre Arbeit nidt vornehmen und
verfertigen fonnen: (Die Steinfohlen Fommen bier wegen ifrer WenigEeit in Gegene
fais bes Holges in Feinen Anfihlag: ) Jum Beweif dienen: die Golbfhmiede, Ubrs
mader, Stiichs SlockensSriftsBinneRothgicher, die Schlofer, Sporer, Feilhauer,
SWindenmadher, Spangler, Klemptuer, @c!)merbfeger, RupfersBivebels Mefer:Sene
fens Nagels Hufe und Waffenfchmiede: Die mathematifdhen Jnftrumentenmacher,

surm Cinbeiga, die Wohnsimmer ju erroarmen, jum Bacen, Kodhen, Sieden, Bras
¢en und Subereitung der Speife und des Getrdnctes, und alles des fo jur Seibess Nahs i
rung geboret: jum Schmelssen, Goldes, Silbers, Kupffers, Qinnes, Bleyes, Eie i
fenfteins, ®lafes, Wadhfes, Unfchlices, Deches : jum Brennen dever Siegel und des ‘

und Sichesieper, Seiffenfieder, Savber, Bleicher, WalcFer, Glafer und viele a, m.

Auf andere Are find deffeiben benothiget die Chymici, Diftillanten, Tdpffer, Wadyse |
|

Ranftlec und Handwercfer Haben ju ihrer Hauptbefdhaftigung das §ol6 felbft nos
thig, an und in weldyen fie arbeiten, ohne weldyes niemafls ipre Kunft und Hands
werct roiide geroefen feyn, ja ohne weldyes fie nicht beftehen Eonnten, und aufer ihren

®ang fommen mileden; ja die Arbeiter gar Feyerabend madyen milften: als bie
Bilvhauer, Orgelbaver, muficalifhe Jnftrumentmadyer, Jimmerleute, Tifdyer, Dotta

ther, Dredysler, Rab» und Stellemadher, und a. m.

Saft alle Kinftler und Profefions . BVerwandten Baben ifre gu Treibung ihree
Runft und Handwercts ndthige Jnftrumente und Wevckreuge meiftentheils aus $Ho's

gefertiget, obne welcye fie ifre Berufsgeldyafte nicht treiben Eonnen,

Das Eieinfte

Rind auf dem Sande, welches was nugbares su arbeiten anfangt, braud)t ju feinem

Spinnen eine Spille und RocFenftoct von Holg.

Audh ein weniger BVerftand exfennet die S}Otbmenbigfeit und Ntusbarfeit Hes Holaes
in Grbauwung derer Kirdyen, Thiiemer, Haufer, Scyeunen, Schuppen, Stalle, Schiffe,
Bricten, Ufer, Wepre, Mitflen, BDovner, Waperleitungen, Fabrjeuge, Jaume und

viele andere mebr.

Weldy eine Menge Hausgerathe will die Wirthfdhafe Haben, weldye aus Holg
gefertiget wecden , als: Tifche, Saiple, Schemmel, Dance, Dettftacte, Kiften und

Kaften, Sdhrancte, Gefafe und v, a. m.

Der in der Rangordnung jwar niedrigfte, in der That aber unentbehrlicye Baus
erftand, fan obne ._fc)ole.nic.bt beftefen, weldyes ex nidht nuv ju feiner $Haushaltung vor
Menfchen und Bieh ndthig Hat, fondern audy ju feinen Eggen und Pluch, Wagen,

Sdiff und Gefchirr, Fechen und Flegeln und v, g M. braudet,

TWie vielecley Iusen giebe nidyt das $Holg wenn 6 im Sever aufgeldfet twitd:
Ruf, Pech, Ufche, Safte und Oeple und . w. aufier dem Hars, die Rinden gum

Facben und 0. g
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Stelet bas Hols noch auf dem Steamme, o ift dev Nugen defelben mandherley.
Sy gefdhmeige der nugbaren Garter Baume, die ibr O und Frachte, ju des Meny
fben Nabrung und Ergdgen darveichen s ich bleibe voriGo nur-bey dem wilden Hoife.
Diiefes dienct dem fhoaren und rothen , foher und nicdern Wilde, wie auch dem
Oefliigel jur Stallung, tager, eften und Hufenthalt,  Die Blene und Ameife; gu
welder uns die Schrift in die Sdule geen feiGet, von ibr ju levnen . braudyen das
©epilae ju ifren Wohnungen, Arbeit und Nafrung: Jene madyet ihr Finftliches
Gebaube in diz hohlen Daume, diefe taget die abgefalfene Streu muhfam jufams
men, und bauet fich ihre Kammern.  Jene, bie Biene hoblet fich die Bliicen von
Dec Tanne, Sinde und a. m. und fertiget Hovig. und Wadys ;. diefe die Ameife, bes
teicet aus dem Hars, den wohlriechenden Wephraudh,

Unb voenn wolte idh fertig werden, den Gohen und unjehibaren Nusen, und bie
uhumgdnglide Nothroendigfeit des Holges ju erjedlen. Es Ean dicfer Sdattenrif
gnug fenn, efnem jeden bavon ju tiberjeugen, ba§ ohne Hols, fo wob!l das menfdlidye
$eben, als die menfehliche ®efellfchaft feinen Beftond haben Ean, fordern grofe ot lele
e und enbdlidy untergeben mug, - Denn aye Dangel Peffeben entftehet Hunger, weil
Das Brode ohne TFeuer nicyt jubereites wevben Fan, wie vicle Oerter und Perfonen, in dies
fem Safre, pum wenigften auf eine FurGe Jeit evfabren: Keanckheiten, inbem die Wien,
fehen fich vor Kalce, Froft, Regen, Iind und ander Ungemad) nidye verroabren Eonnen ;
RNabrlofigfeit, indem ein gref theil der Kinftler und Handwercker, in Evmangelung
ves HHoles ibre Berufegefchifte nidt teeiben, folglich ibr Drode im Sdywelff ibres
Angefichies weber verdienen nod) ¢ffen Fomnuen, ,

Dody dag BVevderben deg Menfdyen madyet tenfelben fo blind, daf erbas, wasier
taglidy und gwar im Ueberfluf pat und geniefie, weder nad) feiner UnentbehrlichEeie
evbennet,  ©oldye Bewandnif Hat e aud) bishero unter uns bey dem RKeid)thum des
Holges gehabe, Man exfennet aber alsdenn etft bie Bortreflichteit, den Werth und
die unumgangliche Rothoendigleit einec Saghe, wicrwodl ju fpa mit Schaden, wenn
bey derfelben der Mangel einfallt.  Lnd fo gehet es audy ben Dem Holgbediirfnif,

Da nun GOt nad) feinem gerechten Berfahren, das Hol6 bey uns ditnne gemadye,
und von den hddhften und niedrigften, dem armen fo roobl als den reidyen in biefe
Sdule fubret, fo ift gu winfchen, dap! ein jeder in derfetben feine Section lerne, Dies
fes wird gefchehen, roenn man fidh 1) ut fﬁrifennm'lﬁ et hoben DNothwendigEeie
und Dugen des Holges, und der davinnen liegenben @tigleit und Vorforge des grofe
fen ®Dttes bringen lafiec, und alsdent 23 den fchuldigen Danck dem giitigen
Seber vor diefe Iohlthat giebet , Daju uns ver ecfte Artickel unfers Slaubens s Bes
Eanntnifies vecbindet, in den Wotten: Def alles ichy ibm 3u dancten und
31 loben, davor 3u dienen, und (5e_bor1am su feyn, fchuls

dig bin.  Das ift gewiplic) wabr,
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HEUE & A DY,
foie Dot ga)nlglm Lande,

alfo infonderheit

f ’(& (y ’
ber Suadt &Sorlis
und

Deefelben Loblidhen HBivgeridaft
. i Rulye, Sricden und Seegen, :

weldhes von GOIT gu erbitten fucher
ki T Derfelben dienfibeflicfencr
Lilvidh @l)l’iﬁl)pl)f Harnesd, Adituus ad St Nicol. & Cath“a‘r. :

dchftee ®OTT, erbarme dich ber unfer Land und Seddee,
; Bave ‘unfers Rdnigs Thron ¢ gieb uns treue Landes Réiche :
®Ilf ven armen Llncerebanen , welde Krieges. Noth gedricfe:
| ®ieb den Trichen, vder diefelben, wie eln( frifdyer Thau erquictt,
o tinfern Rarbftubl fege feff, Benedee fein Bamiiben, :
$afi es ju der Biwger Wobl, Slick und ‘IBad)‘stqu vady fich iehen,
Sey vavor fein Schild und Erone, gieb thm- alles Woblergehn,
So Fan ev in ftetem Seegen unverriicfet blibend fiehn,
$of forthin vein theures MWort durdy der Lebrer Muud erfdallen,
Soffe es mit Reaft und Madht in ver Sente’ Hergen fallen,
Daf ¢5 taufendfadye Frichte bringe in dev Onadens Jeit,
$ier. jum Reiche der Genaden, - dort. jum  Reidh der Hevelidyfeit,
Der gefamten Diwgerfchafc laf die Gnaden» Sonne dicinen,
Zrofte Sie mit Deiner Dilf nacy dem jammervollen Weinen ;
$ilf durdy deine Allmadyes » Hinde dein, der leget , wieder aufs
LUnd gied SHandel und dem Wandel einen veichen Seegens » Lanfe
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	Das instehende 1760ste Neue Jahr, erscheine, wie dem gantzen Lande, also insonderheit der Stadt Görlitz und derselben Löblichen Bürgerschaft in Ruhe, Frieden und Seegen, welches von Gott zu erbitten suchet Derselben dienstbefließener Ulrich Christoph Harmes, Ædituus ad St. Nicol. & Cathar.
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